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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Kettlebellkurs 
Du willst ein effizientes und vielfältiges 
Training kennenlernen, das Dich in kürzes-
ter Zeit fitter sowie beweglicher und stabiler 
macht? Dann willkommen beim Kettlebell-
Training! Die Kettlebells sind faszinierende 
Trainingstools zur Entwicklung funktionel-
ler Kraft. Sie eignen sich für Ganzkörper-, 
Fitness-, Kraft - und Herzkreislauf- Training. 
Du wirst erstaunt sein, wie schnell Du mit 
Kettlebell-Training Erfolge an Dir bemerken 
wirst.
Der Kurs wird ab dem 10. Oktober in der 
Schillerschule in Ettlingen starten und wird 
fortlaufend donnerstags von 18.30 bis 
19.30 Uhr stattfinden. 
Der Kurs wird von Lucian Henkelmann gelei-
tet. Bei Interesse bitte unter lucian.henkel-
mann@ssv-ettlingen.de melden. Schnup-
pern ist wie immer erlaubt. 
Bei Anmeldung zu diesem Kurs fällt ein Zu-
satzbeitrag für Mitglieder über 20€ die 10er 
Karte an.
Bei Nichtmitgliedern beträgt die 10er Karte 
60€. Sichert Euch schnell Euren Platz!

Abt. Jugendfußball

JuniorenSpielGemeinschaft B2 Junioren 
(SSV)

JSG2 mit viel Pech
Ein komisches Fußballspiel untermauert 
von einer alten Fußballweisheit: „Wer vor-
ne seine Chancen nicht nutzt, wird hinten 
bestraft.“; lieferte die B2 der JSG gegen die 
JSG Durlach/Grötzingen. In Durchgang eins 
zeigte die B2, dass sie dieses Heimspiel un-
bedingt gewinnen wollen und hatte auch die 
notwendigen Chancen hierfür. Wie schon im 
letzten Spiel ging man viel zu fahrlässig mit 
seinen Möglichkeiten beim Abschluss um. 
Dies fand nach dem Wechsel seine Fortset-
zung, auch hier gab es Chancen und einen 
Lattentreffer, das Spiel zu seinen Gunsten zu 
entscheiden. Ein Handelfmeter brachte die 
Gäste in Front, der JSG Ettlingen schwanden 
mehr und mehr die Kräfte und der Gegner 
nutzte seine Freiräume. Am Ende stand eine 
0:3 Heimniederlage zu Buche, die den Spiel-
verlauf in keinster Weise wiederspiegelte.

Jugend C1

Ungefährdeter Heimsieg
Mit einem 5:0-Heimerfolg schickte unsere 
C1 am vergangenen Samstag die Gäste vom 
FV Linkenheim wieder auf die Heimreise. Der 
Weg zu diesem deutlichen Ergebnis war aller-
dings recht steinig. Dies lag vor allem daran, 
dass man sich gegen robuste Gegner zunächst 
schwer tat, Chancen zu erspielen. So bedurf-
te es eines Elfmeters als Dosenöffner. Lenny 
verwandelte zum 1:0. Auch in der Folge tat 

sich das Heimteam schwer, zu einem ansehn-
lichen Spiel zu finden. Vieles blieb lediglich 
Stückwerk, doch gegen einen limitierten 
Gegner reichte dies, um durch Finn kurz vor 
der Pause auf 2:0 zu erhöhen. Nach der Pau-
se schalteten unsere Jungs, die erstmalig in 
den neuen Trikots spielten, dann einen Gang 
hoch. Die Angriffe wurden fortan mit deut-
lich mehr Genauigkeit vorgetragen. Folglich 
konnte auch das Ergebnis noch in die Höhe 
geschraubt werden, Sebi mit zwei Toren und 
Raul Nurra erzielten die weiteren Treffer. Ein 
am Ende auch in dieser Höhe verdienter Sieg.

Jugend E2
Gut warm gemacht waren die Jungs gleich im 
Spiel und konnten aus einer guten Abwehr um 
Paul, Alexander und Christoph sowie Tim frei 
nach vorne spielen. Die Stürmer um den heu-
te mehrfach knipsenden Lennart sowie Nico, 
Karl, Ben und Noah taten ihr Übriges um früh 
mit 3:0 in Führung zu gehen. Nach der Halbzeit 
kam der ASV besser ins Spiel. Der gute Sturm 
gab unseren Raketen das ein oder andere Mal 
das Nachsehen. Tormann Basti glänzte mehr-
fach und hielt der Mannschaft den Vorsprung. 
Diese bedankte sich und übernahm in der Fol-
ge wieder das Spiel. Für die Zuschauer schön zu 
sehen, wie gut die Jungen zusammenspielten 
und sich zudem der zählbare Erfolg einstellte. 
Spaß ist oberstes Gebot.
Es spielten: Basti, Christoph, Paul, Alex, 
Karl, Nico, Lennart, Ben, Noah und Tim

Abt. Leichtathletik

Jannick Arbogat überzeugt bei  
Marathondebüt

 
Jannick Arbogast - Sieger Badenmarathon
� Foto: LG Region Karlsruhe

Jannik Arbogast, der deutsche Meister über 
10 km auf der Straße im Jahr 2018, zeigte 
beim Fiducia GAD Baden-Marathon in Karls-
ruhe, dass er auch über die Marathonstrecke 
eine enorme Leistungsstärke besitzt. Arbo-
gast lief bei seinem ersten Marathonlauf 
trotz einer aufgrund von Verletzungsproble-
men nur sehr kurzen 5-wöchigen Vorberei-
tungszeit in der sehr guten Zeit von 2:28:57 
Stunden zu einem ungefährdeten Sieg.
Jannik legte die ersten 36 km wie ein Uhr-
werk mit den von ihm angepeilten „flotten“ 
Schnitt von 3:30 min je Kilometer zurück. 
Auch wenn er auf den letzten Kilometern 
mit Schmerzen im Zwerchfell zu kämpfen 
hatte, erreichte er sein Ziel, unter der 2:30 
Std.-Marke zu bleiben, und lief als gefeierter 
Sieger ins Ziel.

ULi hat jeden Freitag von 14 bis 15 Uhr ein
"offenes Ohr"

Kontakt: 0170/5610891

www.ULi-ettlingen.de
GR@ULi-ettlingen.de

Überplanmäßig: Unwort oder Zauberwort im Rathaus?
Wer die letzte Gemeinderatssitzung erlebt hat, konnte
„dazulernen“: Zur Sporthalle Schöllbronn: Bauen ohne
Baugenehmigung oder Baugenehmigung doch da, aber vor Gericht
noch zu erstreiten oder gerade in der Anhörung mit den 
Angrenzern? Kostenentwicklung von 5,2 auf 7,5 Mio. € in zwei 
Jahren. Dann bei der Rathaussanierung eine „überplanmäßige 
Ausgabe“ von 300.000 € mit der Begründung, dass „das alte 
Gemäuer“ Überraschungen brachte. Auf die ULi-Nachfrage kam ans 
Tageslicht, dass die Mehrkosten überwiegend aufgrund von
Wochenendarbeitszuschlägen, Planungsänderungen, neuen
Wünschen und daraus resultierenden Mehrkosten für z. B.
Teeküchen, Sozialräume, Möbel, Schiebetüren, Fluchtwegs- und
Außenbeleuchtungen entstanden sind. Mit überplanmäßigen 
Ausgaben ging es noch fröhlich weiter. Alle Fraktionen haben „mit 
Bedauern und Sorge“ zusammen mit dem Rathaus gejammert, die 
„Unvermeidlichkeit attestiert“ und gleichzeitig zugestimmt. ULi 
nicht! ULi stimmt aber für mehr Geschwindigkeit beim
Gewebegebiet Seehof, das zusammen mit Karlsruhe entwickelt
wird. Wieso dauert das schon sieben Jahre gemäß der Darstellung 
der Stadt in der Sitzungsvorlage? Wieso will man ökologisch 
wertvolleren Boden vorher in Ettlingen opfern?
Das Rathaus veröffentlicht an dieser Stelle nur einen ULi-Bericht
im Monat. Andere sind jede Woche dran. Finden Sie das
demokratisch? Herzlichst - Ihr Thomas Fedrow, ULi Ettlingen e.V.  
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Als Mitglied der Frauenmannschaft der LG 
Region Karlsruhe holte sich Sophia Kaiser 
bei den in den Baden-Marathon integrierten 
baden-württembergischen Halbmarathon-
meisterschaften zusammen mit ihren Team-
kolleginnen Verena Gempper und Franziska 
Pfeifer (beide MTV Karlsruhe) die Bronze-
medaille. Sophia lief dabei in der Einzel-
wertung der Frauen in der guten Zeit von 
1:24:50 Std. auf Platz 10.

SSV-Jugendliche holen Medaillen bei 
badischen Mannschaftsmeisterschafen
Am vergangenen Wochenende gewannen 
zahlreiche unserer Jugendlichen als Team-
mitglieder in Mannschaften der LG Region 
Karlsruhe „Edelmetall“ beim badischen Fi-
nale der deutschen Jugend-Mannschafts-
meisterschaften (DJMM)
Die Mannschaft der männlichen Jugend 
U14 holte sich den badischen Meistertitel. 
In dieser Mannschaft war Caesar Konz mit 
5,19 m im Weitsprung, 10,22 sec. über die 
75 m und 10,02 sec. über die 60 m Hürden 
ein ganz wichtiger Punktesammler. Weitere 
Punkte steuerte Vincent Moenecke mit sei-
ner Leistung von 2:44,56 m auf 800 m bei.
In der Mannschaft der männlichen Jugend 
U16 trugen drei Ettlinger viele Punkte zur 
erreichten Silbermedaille bei. Dabei zeigte 
Philipp Schwarzwälder mit ausgezeichneten 
10,77 sec. über die 80 m Hürden, 6,02 m im 
Weitsprung sowie 41,68 m im Speerwerfen, 
dass er auch zum Saisonende noch auf ho-
hem Leistungsniveau ist. Weitere wichtige 
Punkte steuerten Emil Adam mit 12,22 sec. 
über 100 m und 10,68 m im Kugelstoßen so-
wie im Hochsprung Niklas Ulbrich (1,60 m) 
und Felix Nübel (1,56 m) bei.
Ebenfalls die Silbermedaille gewann die 
Mannschaft der weiblichen Jugend U14 in der 
Lara Riehemann mit 2:47,51 min über 800 m, 
Emilia Schneickart mit 1,32 m im Hochsprung 
und 42,50 m im Ballwurf sowie ebenfalls im 
Ballwurf Naomi Josiah (37,50 m) und Lisa 
Hofsäß (38,50 m) fleißig Punkte sammelten. 
Emilia, Lisa und Naomi waren zudem als Läu-
ferinnen in der 4 x 75 m Staffel im Einsatz.
Eine weitere Silbermedaille holte die Mann-
schaft der weiblichen Jugend U16, in der 
mit Mirka Langenhorst mit 14,46 sec. über 
100 m und als Läuferin in der 4 x 100 m 
Staffel sowie Nina Kunze mit 8,89 m im Ku-
gelstoßen und 27,32 im Speerwerfen zwei 
SSV-Athletinnen zum tollen Gesamtergebnis 
der Mannschaft beitrugen.

Abt. Badminton

Trainingslager
Am vergangenen Wochenende fand das Sai-
sonvorbereitungs-Trainingslager der Bad-
minton-Abteilung des SSV statt. Start war 
Samstag 10 Uhr in der Eichendorff-Halle.
Nach leichtem Aufwärmen standen wie vor 
jedem Trainingsblock zuerst Dehnübungen 
auf dem Programm, die dem einen oder 
anderen große Defizite in der Flexibilität 
aufzeigten. Danach wurde das Thema Lauf-
rhythmus nochmals aufgefrischt und inten-

siv vertieft. Nach etwa drei Stunden stand 
dann die etwas längere Mittagspause an, bei 
der dank der guten Verpflegung die Energie-
speicher wieder aufgefüllt werden konnten.
Im Nachmittagsblock kam (nach erneutem 
Aufzeigen der leichten bis schweren Inflexi-
bilität) das Thema Doppel-Laufwege an die 
Reihe. Nach kurzer theoretischer Einführung 
wurden die Doppellaufwege in vielen phy-
sisch und psychisch fordernden Spielübun-
gen intensiv trainiert. Bis 18 Uhr wurde auf 
den Feldern fleißig trainiert. Anschließend 
kam dann der entspannte Teil des Trainings-
lagers bei geselliger Runde mit Kaltgetränken 
und leckeren Grillsteaks. Vereinzelt schafften 
es Teilnehmer des Trainingslagers zu später 
Stunde sogar noch in die Marktlücke.
Am Sonntag ging es dann gegen 11 Uhr los. 
Im ersten Block bis zur Mittagspause wurde 
intensiv an der Schlagsicherheit gefeilt, ver-
bunden mit viel Laufarbeit (natürlich in dem 
am Vortag intensiv geübten Rhythmus). Am 
Nachmittag wurden dann sogar die fittesten 
Spieler bis zur Erschöpfung gebracht, nicht 
dass noch jemand in den kommenden Tagen 
ohne Muskelkater bleibt.
Bis zu 14 Spieler nahmen an dem Trainings-
wochenende teil, und auch die immer wieder 
eingestreute Videoanalyse erfreute sich gro-
ßer Beliebtheit. Alles in allem war das Trai-
ningslager ein voller Erfolg und bereitet alle 
Spieler perfekt und vor allem verletzungs-
frei auf den Saisonstart in zwei Wochen vor. 
Danke an unseren Trainer Marcus für die 
sportliche Leitung des Trainingslagers. Und 
vielen Dank an die Organisatoren Laura, Ja-
kob, Fabi und Joe, die die Verpflegung des 
Trainingslagers perfekt gestalteten.

Handball Ettlingen

Die Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
M-VL HSG Ettlingen - 

SV Langensteinbach 21:30
M-BzL HSG Ettlingen 2 - 

TV Knielingen 2 27:29
M-KL HSG Ettlingen 3 - 

SV Langensteinbach 2 25:31
F-BzL TG Eggenstein 2 - 

HSG Ettlingen 2 16:25
wJE JSG Niefern/Mühlacker - 

HSG Ettlingen 0:0
mJD2 HSG Ettlingen 2 - 

SV Langensteinbach 2 0:0
mJC HSG Ettlingen - 

Rhein-Neckar Löwen 2 17:42
mJB HSG Ettlingen - 

SG Graben-Neudorf 26:26

 
Marwin Karolus am Kreis in vollem Einsatz
� Foto: Claudia Schmitt

Einladung zum kommenden Spielwochen-
ende:
Nach der unerwartet deutlichen Niederlage 
im Verbandsliga-Lokalderby gegen den Orts-
nachbarn aus Langensteinbach gilt es neue 
Kraft und Motivation zu sammeln, denn 
am kommenden Sonntag steht gleich das 
nächste Lokalderby an. Um 18 Uhr gastiert 
die TG Eggenstein in der Franz-Kühn-Halle. 
Mit zwei Niederlagen gestartet, steigerte 
sich das Team rund um Spielmacher Gerrit 
Kirsch in den letzten beiden Spielen und 
ließ mit deutlichen Siegen gegen den SV 
Langensteinbach und die TSG Dossenheim 
aufhorchen. Für die Albtal Tigers gilt es nun 
zwingend zu punkten, um nicht schon zu 
Beginn der Runde im Tabellenkeller zu hän-
gen. Chef-Coach Morio fand deutliche Worte 
zur Leistung seines Teams und erwartet eine 
„Reaktion“ im nächsten Heimspiel. Das Vor-
spiel bestreitet die „Zwoide“, die ebenfalls 
auf die Reserve der TG Eggenstein trifft. Hier 
gilt es die ersten Punkte einzufahren, um in 
der Bezirksliga mit dem neu formierten Team 
Boden zu gewinnen.
Unsere Damen 1 gastieren bereits am Vor-
abend um 20 Uhr gegen das punktgleiche 
Damenteam der TG Eggenstein und will mit 
einem Sieg weiter nach oben orientieren. 
Die Damen 2 wollen am Sonntag die Tabel-
lenführung in der Bezirksliga gegen die SG 
Stutensee-Weingarten verteidigen, um auf 
dem „Platz an der Sonne“ weiterhin zu ver-
bleiben.
Am Samstag findet ein reiner Jugendspiel-
tag mit unserer männlichen E-, D- und C-
Jugend statt.
Die Zuschauer erwartet an allen Spieltagen 
ein heißer Kampf um die Punkte. Wir hof-
fen auf eine volle Halle und auf eine tolle 
Unterstützung unserer Teams durch unsere 
Fans und Zuschauer! Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt .

Die Spielpaarungen am kommenden  
Wochenende:
Samstag, 12. Okt.
mJE-BzL-5 13:00 HSG Ettlingen - TSV 

Rintheim 2
mJD-BzL-4 14:30 HSG Ettlingen 2 - Post 

Südstadt Karlsruhe 2
mJC-LL-S 17:00 HSG Ettlingen - Post 

Südstadt Karlsruhe

mJB-LL-S 12:30 TS Durlach - HSG Ett-
lingen

mJD-BzL-3 16:40 HSG Walzbachtal 2 - 
HSG Ettlingen

F-LL-S 19:00 TG Eggenstein - HSG 
Ettlingen

Sonntag, 13. Okt.
M-BzL 16:00 HSG Ettlingen 2 - TG 

Eggenstein 2
M-VL 18:00 HSG Ettlingen - TG Eg-

genstein

F-BzL 14:15 SG Stutensee-Weingar-
ten 2 - HSG Ettlingen 2

Weitere Infos und Spielberichte findet ihr 
unter www.handball-in-ettlingen.de bzw. 
auf unserer Facebook- bzw. Instagram-Seite.
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Lauftreff Ettlingen

46. BMW Berlin-Marathon  
(29. September)
Am 29. September waren auch dieses Jahr 
wieder Läuferinnen und Läufer des LT Ett-
lingen beim traditionellen Berlin-Marathon 
unter den 46 983 Teilnehmern aus 150 Nati-
onen mit am Start. Aufgrund des andauern-
den und teilweise starken Regens war dieses 
Mal jedoch der Laufgenuss auf der sehr be-
eindruckenden Strecke entlang vieler Berli-
ner Sehenswürdigkeiten stark beeinträch-
tigt. Aber trotz Nässe und Kühle kämpften 
sich die vier Ettlinger mit 44 065 Finishern 
über die Ziellinie.
Während Gerhard Wipfler, der auf mehr als 
100 erfolgreiche Marathonläufe zurückbli-
cken kann, als erfahrener Routinier zum 20. 
Male den Berlin-Marathon meisterte, waren 
Kristina und Annkathrin Ruhm glücklich und 
erleichtert, ihren ersten bzw. zweiten Mara-
thon trotz stark herausfordernder Bedingun-
gen mit einem Endspurt durch das Branden-
burger Tor gemeinsam beenden zu können.
Die Lauftreff-Ergebnisse über 42,195 km:
Name Zeit AK Rang
Greiner, Benno 3:30:02 M55 293
Ruhm, Annkathrin 4:15:28 WH 868
Ruhm, Kristina 4:15:28 WH 869
Wipfler, Gerhard 5:29:47 M75 33

11. Östringer Fitnesslauf (3. Oktober)
Am Tag der deutschen Einheit führte der 
Fitnesslauf in Östringen durch den schönen 
Östringer Stadtwald, am Fischbach entlang 
und an der berühmten Hermann-Kimling-
Eiche vorbei. Die großen Strecken, über 10 
km mit 120 Höhenmeter und der Halbma-
rathon mit 240 Höhenmeter, führten dann 
noch durch den Brettwald. Weiter ging es im 
Wald zwischen Rettigheim und Mingolsheim 
entlang der Rettigheimer Tongrube. Bei 11 
Grad und leichter Bewölkung herrschte bes-
tes Laufwetter. Vom LT Ettlingen war das 
Ehepaar Garcia mit dabei.
Die Lauftreff-Ergebnisse über 10 km:
Name Zeit AK Rang
Garcia, Markus 46:58 M40 9
Garcia, Stephanie 1:14:04 W40 13

27. Durlacher Turmberglauf (5. Oktober)
Der Durlacher Turmberglauf war keines-
wegs, wie vielleicht der Name vorgaukeln 
könnte, ein Berglauf, sondern ein flacher 
Straßenlauf durch Durlach. Vom Marktplatz 
aus verlief der 10-km-Kurs zunächst auf der 
Pfinztalstraße von wo aus der sogenannte 
Durlacher Altstadtring einmal durchlaufen 
wurde. Danach ging es entlang der Pfinz 
durch die grüne Lunge der alten Residenz-
stadt und letztlich wieder zurück in die 
Durlacher City zum Zieleinlauf auf dem Sau-
markt.
Auch vom LT Ettlingen hatten nachmittags 
um 16 Uhr bei dann doch noch besten und 
vor allem trockenen Laufwetter einige Teil-
nehmer die 10 km unter ihre Sohlen genom-
men. Egon Möhlmann erreichte dabei in sei-
ner Altersklasse den 1. Platz.

Lauftreff-Ergebnisse über 10 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 41:31 MHK 15
Garcia, Markus 45:54 M40 14
Gleissle, Kathrin 52:20 WHK 16
Möhlmann, Egon 52:55 M70 1
Mergl, Hubert 55:24 M55 15
Eble, Daniel 1:01:38 M40 39
Wipfler, Gerhard 1:03:03 M70 4

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

ERGEBNISSE vom vorletzten Wochenende
auswärts
SSC Karlsruhe – LL U16w	�  42:112
SSC Karlsruhe 2 – LL Damen 2	� 64:35
Goldstadt Baskets 2 – Herren 3		  55:57
(Kreispokal Herren)
DJK Karlsruhe-Ost - BZL Herren 2		  51:43
zuhause
BZL U14w 2 – TS Durlach� 24:94
KL U14m – TSV Berghausen	�  112:12
LL Herren 1 – PSG Pforzheim			   56:82
OL Damen 1 – Basket L.Kurpfalz	�  37:61

ERGEBNISSE vom Wochenende
auswärts
TV Bretten – KL U14m	� 22:123
TV Bad Säckingen – LLU16w			   36:91
KIT SC Karlsruhe 2 – LL Herren	� 59:66
TS Durlach – OL Damen	�  63:49
TS Durlach 2 – KLC Herren 3	�  55:49
zuhause
JRL U14w – Basket Girls Rhein-N.	� 57:41
LL Damen 2 – TV Freiburg-Herd.		  47:46
BZL Herren 2 – BG Karlsbad	�  56:65

Unnötige Niederlage
Die Oberliga-Damen des TSV Ettlingen ha-
ben am Sonntagnachmittag auswärts gegen 
die TS Durlach mit 48:63 verloren. Nach 
einem guten und konzentrierten Start ins 
Spiel konnte man sich bereits nach kurzer 
Zeit mit fünf Punkten absetzen. Leider wur-
den offensiv so viele Punkte leichtfertig 
verschenkt, dass man die Führung bis zur 
Pause nicht weiter ausbauen konnte. Dies 
rächte sich in der zweiten Halbzeit. Weitere 
Chancen wurden vergeben und die Ettlinger 
Spielerinnen kamen komplett aus dem Kon-
zept. Die Durlacherinnen hingegen punkte-
ten ein ums andere Mal per Fastbreak. Leider 
fand der TSV kein Mittel, das Spiel zu seinen 
Gunsten zu drehen. 

Erster Saisonsieg für Herren 1 
Dank einer starken Abwehrleistung und 
einem Lauf im dritten Viertel haben die 
Spiders ihr erstes Spiel in der Landesliga 
gewonnen. Beim KIT SC gab es einen ver-
dienten 66:59-Auswärtssieg für die 1. Her-
renmannschaft des TSV.
In der ersten Halbzeit taten sich die Ett-
linger allerdings schwer. Kaum ein Distanz-
wurf, der durch das Netz flutschte, wenig 
ausgespielte Angriffe, Schwächen beim Re-
bound. Mit einem knappen Rückstand ging 
es in die Pause. 

Im dritten Viertel legten die Ettlinger dann 
das Fundament für den Sieg. Aus einer kom-
promisslosen Abwehr heraus starteten sie 
einen furiosen 17:2-Lauf und gingen klar 
in Führung. Vor allem Konstantin Hens mit 
zahlreichen Schnellangriffen und Benedikt 
Großmann, der seine Wurfsicherheit wieder-
fand, prägten die Offensive.
Dementsprechend das Resümee von Trainer 
Andreas Zimmer: „Die Abwehr hat mir ins-
gesamt gut gefallen. Vorne sind wir nicht so 
richtig in unseren Fluss gekommen. Daran 
müssen wir in den kommenden Wochen ar-
beiten.“

Dritte Niederlage der Herren 2 
Trotz einer wahren Energieleistung in Viertel 
3 und 4 reichte es nicht zum ersten Saison-
sieg der Herren 2 in der Bezirksliga und man 
musste sich gegen die BG Karlsbad mit 56:65 
zuhause geschlagen geben.
Endlich konnte Trainer Seidler auf fast das 
komplette Team zurückgreifen. Allerdings 
konnte man bisher nur zwei Einheiten zu-
sammen trainieren. Dies war gegen die von 
Beginn an schnell spielenden Karlsbader zu 
wenig. Das Umschalten von der Offensive in 
die Verteidigung klappte nicht und die Gäste 
konnten sich schnell absetzen. Bis zur Mit-
te des zweiten Viertels sogar auf 20 Punkte 
Differenz.
Nach dem Seitenwechsel waren die Ettlin-
ger wesentlich präsenter beim Rebound und 
konnten somit auch die zweiten Chancen 
nutzen. Karlsbad ließ sich zu hektischen Ak-
tionen hinreißen, die der TSV in zählbares 
ummünzen konnte. Drei Minuten vor Schluss 
kam man bis auf drei Punkte nochmals ran. 
Diese Aufholjagd kostete aber viel Kraft. Mit 
elf Punkten, davon drei Dreier, fügte sich 
Neuzugang Nils Rippl gut ins Team ein.
Jetzt heißt es sich auf das nächste Wochen-
ende vorzubereiten, um endlich den ersten 
Sieg einzufahren.

Knappe Auftaktniederlage
Am Sonntag waren die Herren des TSV Ett-
lingen 3 zum Saisonauftakt zu Gast bei der 
Zweiten aus Durlach. Nach einer packenden 
Aufholjagd mit vielen Führungswechseln 
mussten sich die Ettlinger letztendlich 50:52 
in der Kreisliga-Partie geschlagen geben.
Mit zehn Mann trat man motiviert in Dur-
lach an, mit dem Ziel das Momentum in der 
Mannschaft aus dem Thriller-Sieg in Pforz-
heim im Pokalspiel weiterzutragen.
Beiden Mannschaften war anzusehen, dass 
die Saison noch in den Startlöchern steht 
– Missverständnisse, fehlende Absprachen 
und Lücken in der Defense sorgten für eine 
punktearme erste Hälfte, die mit vier Zäh-
lern Rückstand zu den Durlachern beendet 
wurde.
Es galt die offenen Würfe von der 3er-Linie 
zu vermeiden und die eigenen Spielsysteme 
schneller und erfolgreich zum Abschluss zu 
bringen. Spielertrainer Rau forderte vor al-
lem mehr Physis von seinen Mitspielern in 
der Defense und mehr Konzentration in der 
Offense. 
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Die Ansprache zeigte Früchte und man 
konnte sich mit fünf  Punkten kurz vor Ende 
des dritten Viertels absetzen. Allerdings 
standen durch einen „Buzzer-Beater“ der 
Durlacher, die mit einem erfolgreichen Drei-
Punkte-Wurf zum Ende des dritten Viertels 
den Vorsprung der Ettlinger auf zwei Punk-
ten reduzierte, dann doch alle Zeichen auf 
„Crunch-Time“ für das finale Viertel. Durch 
starke Unterstützung von der Bank und ei-
ner agilen Zonenverteidigung konnten die 
Ettlinger viele Ballgewinne aus der Defen-
se erzielen und Fehlwürfe der Durlacher am 
Brett abfangen.
Leider konnten diese Turn-Over nicht in Kor-
berfolge auf der anderen Seite verwandelt 
werden. Zudem trafen die Durlacher wichti-
ge Würfe von der 3er-Linie, so dass kurz vor 
Schluss der Rückstand der Ettlinger auf fünf 
Punkte wuchs, der trotz eines erfolgreichen 
Dreiers des TSVs nicht egalisiert werden 
konnte.
Nach vier Vierteln stand es 52:50 für die 
Gastgeber aus Durlach. „Klar – das ist bit-
ter, wenn du bis kurz vor Schluss noch fünf 
Punkte in Front bist und der Gegner dir dann 
zwei schnelle Dreier einschenkt …aber so ist 
das nun mal. Wir müssen daraus lernen und 
vor allem daran arbeiten, besser und früher 
ins Spiel zu kommen.“, so das Trainerteam 
nach dem Spiel. Es bleibt dabei, der Kader 
der „Dritten“ des TSV Ettlingen funktioniert 
gut zusammen – jetzt heißt es nur noch dies 
auf dem „Parkett“ zu zeigen.

VORSCHAU
Heimspiele Albgauhalle Sonntag, 13.10.
12:00	 BZL U16w – SSC Karlsruhe
14:15	 BZL U16m – PSG Pforzheim 1
14:15	 LL Herren – TV Freiburg-Herd.
16:30	 OL Damen – SSC Karlsruhe

Auswärtsspiel Samstag, 12.10.
10:00	 BV Linkenheim-H. – KL U14m

Auswärtsspiele Sonntag, 13.10.
10:15	 VfL Waiblingen – JRL U14w
13:30	 USC Freiburg 4 – LL Damen 2
16:00	 Goldstadt Baskets – BZL Herren 2
Saison-Opening U12 Minis (Turniertag)

Abt. Basketball-Jugend

Vorbereitung U14 Regio-Mädchen 

 
� Foto: Baumann

Kurz vor dem Rundenstart sind wir mit dem 
U14 Regio-Team nach Nürnberg zum Saison-
auftakt-Turnier gefahren, um uns ein wenig 
einzuspielen und uns mit anderen Gegnerin-
nen zu messen.
Aus der gleichwertigen Bayern-Liga waren 
namenhafte Teams anwesend und es war wie-
der toll gegen diese zu spielen. Gewonnen 
haben wir gegen Post Nürnberg, die Helenen 
aus München und Sience City Jena. Verloren 
haben wir, aber immer gut mitgehalten, ge-
gen DJK Bamberg und Jahn München.
Für ein gutes Teambuilding waren wir da-
nach gemeinsam Pizzaessen, übernachte-
ten in der Burg von Nürnberg und haben 
am nächsten Morgen einen Stadtrundgang 
durch die sehenswerte Altstadt unternom-
men.
Fazit: Tolles Wochenende, beste Stimmung – 
Teambuilding geglückt. 

Erfolg in Bad Säckingen 
Mit 91:36 (42:15) gewann die U16 weib-
lich auswärts das Landesligaspiel gegen die 
Mädchen des TV Bad Säckingen. 
Durch schnelle Pässe und eine hohe Treffer-
quote konnten sich die Ettlingerinnen im 
ersten Viertel schnell einen Vorsprung von 
18 Punkten erspielen (22:4). Dieses Polster 
wurde im zweiten Viertel durch weiterhin 
gute Konzentration im Angriff ausgebaut. 
In der Verteidigung jedoch ließ diese etwas 
nach, wodurch die Gegnerinnen ein wenig 
aufholen konnten (42:15 Halbzeit). 
Durch den deutlichen Vorsprung war es 
schwer, die Konzentration in der Verteidi-
gung hoch zu halten und auch im Angriff 
ließen die TSVlerinnen viele Chancen unge-
nutzt. Im letzten Viertel fanden die Spiele-
rinnen um die beiden Aufbauspielerinnen 
Lea und Nele wieder ihren Rhythmus und 
man gewann das Spiel verdient. Den erfolg-
reichen Tag ließen die Mädels mit einem 
Besuch bei McDonalds ausklingen. Danach 
ging es wieder nach Norden in Richtung Hei-
mat.

Judoclub Ettlingen

Deutsche Karate Meisterschaften der 
Masterklasse - Erfolgreiche Teilnahme 
für Inken Heinrichs
In der Altersklasse U30 – Ü65 wurden die 
Deutschen Meister/innen der Masterklasse 
ermittelt. Baden-Württemberg sicherte sich 
den 3. Platz unter 13 angetretenen Landes-
verbänden.
Bei den Deutschen Karatemeisterschaften 
in Bielefeld sicherte sich Inken Heinrichs 
den Titel der Deutschen Vizemeisterin. In 
ihrer hart umkämpften Altersklasse schaffte 
es Inken an diesem Tag nach einer langen 
und sehr intensiven Vorbereitungszeit ihre 
Höchstleistung abzurufen und zog nach den 
Vorrunden verdient ins Finale ein.
Hier trafen zwei sehr erfahrenen und eben-
bürtigen Athletinnen aufeinander. Inken 
und ihre Konkurrentin Marlin Nebel vom 
Judo-Verein Bockhorn zeigten beide die 

anspruchsvollste Kata „Unsu“ des Shotokan-
Karate auf oberstem Niveau – Inken unter-
lag jedoch mit dem denkbar knappsten Er-
gebnis von 0,01 Punkten und gewann Silber.
Wir gratulieren Inken zu diesem tollen Er-
gebnis.

 
Inken - 1.v.l.

TSG Ettlingen

Die Turniersaison ist gestartet!
Am letzten Septemberwochenende startete 
für die Tänzerinnen und Tänzer der Tanz-
SportGarde Ettlingen die Turnierphase. Für 
unsere Jugendgarde und unsere Ü15er ging 
es früh am Morgen nach Langgöns in Hessen.
Die Jugendmädels trafen sich wie immer am 
Samstag und fuhren um 5 Uhr in Ettlingen 
ab, um pünktlich zur Hallenöffnung um 7 Uhr 
vor Ort zu sein. Begleitet von einigen Eltern 
und dem Jugendteam betraten die Kids die 
erste Turnierhalle dieser Kampagne. Die Vor-
bereitungen verliefen problemlos und unse-
re Jugendkinder waren rechtzeitig zu ihrem 
Auftritt geschminkt, frisiert und im Kostüm 
an der Bühne bereit. Die Nervosität war bei 
allen Beteiligten zu spüren, denn gleich vier 
der elf Mädchen sollten zum ersten Mal mit 
einem Marschtanz auf einer Turnierbühne ste-
hen. Unter lautem Jubel der Fans betrat unsere 
Jugendgarde die Tanzfläche und die Kids zeig-
ten, was sie bereits so früh in der Saison alles 
auf die Bühne bringen konnten. Für ihren noch 
etwas unsicheren und nicht ganz fehlerfreien 
Tanz bekamen die Mädels 393 Punkte von der 
Jury berechnet. Alle waren sich einig, dass 
dies ein guter Einstieg in die Turnierkampag-
ne war, aber auch noch Luft nach oben bleibt. 
Und zur großen Überraschung aller Anwesen-
den schafften die Kids mit ihrer gezeigten 
Leistung den Sprung aufs Treppchen. Platz 3 
in der Kategorie Jugend Tanzgarden ging an 
diesem Tag an die Mädchen der TSG Ettlingen! 
Mädels, gut gemacht! Herzlichen Glückwunsch 
an alle inklusive dem Jugendteam. So ging es 
am Samstag gut gelaunt nach einem erfolgrei-
chen Tag wieder zurück nach Hause. Wir freuen 
uns schon auf‘s nächste Mal.
Am Sonntag zeigte sich ein ähnliches Bild, 
denn auch an diesem Tag fuhr eine unserer 
Garden samt Team und Fans frühmorgens 
nach Langgöns, um den ersten Turnierstart 
der Saison anzutreten. Ebenfalls um 7 Uhr 
betraten alle die Turnierhalle und es wurde 
zügig mit den Vorbereitungen begonnen. 
Bereits um 9 Uhr stand der erste Starter der 
TSG Ettlingen an der Bühne bereit. Unser 
letztjähriges Juniorentanzpaar Senara und 
Linus startet ab dieser Kampagne in der 



34 | � Amtsblatt Ettlingen · 10. Oktober 2019 · Nr. 41

Altersklasse Ü15. Als ob das nicht schon 
Aufregung genug war, wurden sie auch noch 
als Startnummer 1 ausgelost und mussten 
somit den Turniertag eröffnen. Da war das 
Lampenfieber doch nochmal größer als 
zuvor. Die beiden wurden mit lautstarkem 
Jubel der Fans sowie der Ü15-Mädels auf 
der Bühne begrüßt und präsentierten zum 
ersten Mal ihren neuen Tanz in der höheren 
Altersklasse. Den einen oder anderer Wack-
ler konnten auch sie nicht ganz verbergen 
und so erreichten sie am Ende 400 Punkte 
zum Einstand bei den Ü15ern. Auch hier sind 
sich alle sicher, dass es durchaus noch Stei-
gerungspotenzial gibt. Liebe Senara, lieber 
Linus: wir sind stolz auf euch, dass ihr ge-
meinsam den ersten Auftritt bei den Ü15ern 
gemeistert habt und freuen uns schon jetzt 
darauf, euch das nächste Mal anzufeuern.
Unsere Weibliche Garde startete mit der letz-
ten Startnummer der Disziplin in ihr Turnier-
jahr 2019/2020. Das Ziel war es, das Starter-
feld von hinten aufzurollen und das gelang 
unseren Mädels wirklich gut. Mit der Start-
nummer 16 betraten die 10 jungen Damen die 
Bühne und legten einen beinahe fehlerfreien 
Tanz hin, wobei auch hier im Vorfeld bei ei-
nigen Tänzerinnen die Anspannung deutlich 
zu spüren war. Für ihre Arbeit belohnt wur-
den dann alle Mädels inklusive dem Ü15-
Team mit 416 Punkten und einem tollen 4. 
Platz. Das nennen wir mal einen souveränen 
Einstieg! Liebe Ü15-Mädels: wir freuen uns 
mit euch gemeinsam und sind gespannt auf 
weitere tolle Tänze. Herzlichen Glückwunsch 
zum gelungenen Start. Mit der gemeinsamen 
Heimfahrt endete so ein erfolreiches Turnier-
wochenende für die TSG Ettlingen.
Nun wird in allen Altersklassen fleißig wei-
ter trainiert, bis dann als nächstes unsere 
Juniorenmädels auf dem Turnier in Setterich 
ihr Turnierjahr einläuten. Wir sind gespannt 
und drücken schon heute fest die Daumen.

 
Glücklich über den gelungenen Start�  
� Foto: Jennifer Knörr

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Schwarzer Sonntag für Oberligateams
Mit zwei bitteren Niederlagen kamen am 
Sonntag beide ersten Mannschaften von ih-
ren Auswährtsfahrten zurück.

Die Damen konnten gegen den TSV Herrlin-
gen keines der oft umkämpften Einzel ge-
winnen und verloren etwas zu deutlich mit 
8:0.
Im nicht weit entfernten Staig haderte das 
TTV-Sextett mit den anspruchsvollen Spiel-
bedingungen und konnte somit nicht die 
gewohnte Leistung abrufen. Mit 9:4 verlor 
man gegen den letzjährigen Vizemeister. Die 
Punkte holten Füllner/Schreck im Doppel 
sowie Spiess, Frey und Füllner in den Ein-
zeln.

Erste Jugend mit erfolgreichem Wochen-
ende
Am vergangenen Freitag spielten Lenny Lo-
renz, Bao Nguyen und Roman Karcher ihr 
erstes Pokalspiel gegen den TTC Karlsruhe-
Neureut. Ohne Satzverlust sicherten sie sich 
den 4:0 Sieg.
Am Tag darauf trafen sie auf den TTC Oden-
heim und zeigten beim 8:4 Sieg gute Leis-
tungen.
Gleich in den Doppeln sicherten Lenny/Bao 
und Roman/Jeremy die 2:0 Führung. Diese 
wurde in den Einzeln nicht mehr abgegeben. 
Dort gewann Lenny seine drei Spiele. Jere-
my verlor unglücklich gegen die gegnerische 
Nummer Eins aber gewann sein folgedes 
Spiel mit 3:0. Bao und Roman holten jeweils 
ein Spiel im hinteren Paarkreuz und besie-
gelten den ersten Saisonsieg.

Die Ergebnisse der vergangenen Woche
TTV Ettlingen VI - TTC Karlsruhe-Neureut 
VIII	�  9:3
SG-TS Durlach/Grötzingen - Schüler B� 3:6
Jugend I - TTC 95 Odenheim	�  8:4
Jugend II - SG-TS Durlach/Grötzingen� 7:7
TTC Karlsruhe-Neureut - Schüler I		�  4:8
EK Söllingen - Herren II	�  2:9
SG Rüppurr - Herren IV� 5:9
Herren III - TTC Reihen� 9:5
Jugend III - TV Linkenheim� 6:1
TSV Herrlingen - Damen I		�   8:0
SC Staig – Herren I� 9:4

Freies Tischtennis - Spiel
Nächsten Sonntag, 13. Oktober, darf von 18 
bis 20 Uhr wieder zum Schläger gegriffen 
werden. Egal ob Jung oder Alt - alle können 
sich einmal ausprobieren mit dem kleinen 
weißen Ball. Alle Tischtennisfreunde sind 
willkommen! Wo: Alte Eichendorff Turnhalle. 
Schläger und Bälle können gestellt werden.

Ettlinger Keglerverein e.V.

3. Spieltag - Bezirksliga 3
VfR GW Ittersbach 1 – SG Ettlingen 3 
� 2544:2449
Auf der Zwei-Bahnen-Anlage in Ittersbach 
taten sich unsere Männer sehr schwer, konn-
ten aber das Spiel lange Zeit spannend hal-
ten.
Es spielten: Uwe Winkler 420 Kegel, Peter 
Kafka 416 Kegel, Wilfried Lauterbach 411 
Kegel, Reinhard Schlosshauer 410 Kegel, 
Ivan Lovakovic 399 Kegel und Dumitru Mois 
393 Kegel.

Vorschau auf den nächsten Spieltag: 
Sa., 13 Uhr, KC SK Ubstadt 2 – SG Ettlingen 2
Sa., 14 Uhr, KF Sembach 1 – SG Ettlingen 1
Sa., 14 Uhr, TSV Schott Mainz 2 - SG Ettlin-
gen 1 (120 Wurf)
Sa., 15 Uhr, SG 77/A9 Altlußheim 2 – SG 
Ettlingen 3
So., 9 Uhr, 1. HKO Young Stars K‘he 3 – SG 
Ettlingen 4 (gemischt)
So., 14:30 Uhr, SG BW/GH Plankstadt 2 – 
Vollkugel Ettlingen 1

Schützenverein Ettlingen

Deutsche Meisterschaften Hannover
Für die Deutschen Meisterschaften, die am 
vergangenen Wochenende von 4. - 6. Okto-
ber in Hannover stattfanden, hatten sich 
sechs unserer Schützen qualifiziert. Sie 
starteten in den fünf Disziplinen 50m und 
100m, KK Gewehr Auflage, 25m und 50m 
Pistole Auflage, sowie Luftpistole Auflage. 
Zwei mal Deutsche Meisterin und somit Gold 
gewonnen hat unsere Schützin Katharina 
Zakrzewski-Hofmann in den Disziplinen 
Luftpistole Auflage und 25m Pistole Aufla-
ge. Eine Bronzemedaille errang Willi Graf mit 
dem KK Gewehr Auflage auf 50m.
Einzelwertung:
100m KK Gewehr Auflage Senioren 5
16. Platz Roland Neu	�  309.9 Ringe
50m KK Gewehr Auflage Senioren 3
14. Platz	 1. Mannschaft mit den Startern:
Willi + Brigitte Graf, Roland Neu
� 916,8 Ringe
50m KK Gewehr Auflage - Senioren 3 
weiblich
16. Platz Brigitte Graf	� 304,4 Ringe
50m KK Gewehr Auflage- Senioren 4
3. Platz Willi Graf	�  310,6 Ringe
50m KK Gewehr Auflage - Senioren 5
43. Platz Roland Neu	�  301,8 Ringe
Luftpistole Auflage - Senioren 3
16. Platz 1. Mannschaft mit den Startern:
Brigitte Graf, Hans + Brigitte Pfleger
� 898,5 Ringe
Luftpistole Auflage - Senioren 3 weiblich
1. Platz K. Zakrzewski-Hofmann
	�  310,6 Ringe
10. Platz Brigitte Graf	� 297,6 Ringe
Luftpistole Auflage - Senioren 3
12. Platz Hans Pfleger	� 303,3 Ringe
Luftpistole Auflage - Senioren 5
20. Platz Brigitte Pfleger	�  297,6 Ringe
50m Pistole Auflage - Senioren 3
4. Platz Hans Pfleger			�    285 Ringe
25m Pistole Auflage - Senioren 3
8. Platz 1. Mannschaft mit den Startern:
Brigitte Graf, Brigitte + Hans Pfleger
� 845 Ringe
Einzelwertung:
1. Platz K. Zakrzewski-Hofmann	 299 Ringe
56. Platz Brigitte Graf� 282 Ringe
65. Platz Brigitte Pfleger� 282 Ringe
72. Platz Hans Pfleger� 281 Ringe
76. Platz Willi Graf� 280 Ringe

Herzlichen Glückwunsch 
 zu diesen tollen Leistungen.



Amtsblatt Ettlingen · 10. Oktober 2019 · Nr. 41�  | 35

Nachtrag:
Alters- und Seniorenschießen
Beim Alters- und Seniorenschießen des 
Schützenkreis 12 - Karlsruhe wurden noch 
zwei weitere Goldmedaillen gewonnen: Bei 
den Senioren 3 männlich, in der Disziplin 
Luftgewehr- Auflage belegte den ersten 
Platz Hans Pfleger mit 299 Ringen. Bei den 
Senioren 5 weiblich, errang Brigitte Pfleger 
ebenfalls den ersten Platz mit 298 Ringen, 
den zweiten Platz mit 297 Ringen.
Gerlinde Abt-Friedrich.

Schachclub 1926 Ettlingen

1. BSV-Spieltag in Saison 2019/20 und 
Bronzemedaille für Deutschland bei EM 
Senioren 2019
1.) Erster Spieltag des BSV am 
29.09.2019
Der 1. Spieltag brachte neben schönen Er-
folgen auch empfindliche Niederlagen für 
den SK Ettlingen.
Kreisklasse B:  
K Ettlingen 5 – SF Wiesental 2 � (3 : 5) 
Die Nachwuchsmannschaft zog sich gegen 
die nominell deutlich stärkeren Gäste sehr 
beachtlich aus der Affäre und konnte erstaun-
licherweise an den vorderen vier Brettern 
punkten: Illya Pyvovar (Brett 1) und Niklas 
Jung (3) trotzten ihren Gegnern jeweils ein 
Remis ab, während Joanna Varbanova (2) und 
Natalie Jung (4) sogar gewinnen konnten. 
Auch wenn an den hinteren vier Brettern kei-
ne zählbaren Punkte mehr eingefahren wer-
den konnten, macht das Auftreten der Spieler 
doch einigen Mut für die weiteren schweren 
Aufgaben in nun höheren Spielklasse.

Kreisklasse A: 
SK Ettlingen 4 – SF Neureut 3 � (5 : 3) 
Die Vierte zeigte beim Sieg gegen Aufstei-
ger Neureut 3 zum Saisonauftakt eine sou-
veräne, reife Leistung. Neureut 3 hatte vor 
allem Brett 1+2 sehr stark besetzt, so dass 
Dr. Thomas Weber (1) und Klaus Müller (2) 
sich trotz tapferem Kampf am Ende doch ge-
schlagen geben mussten.	Mostafa Aziziyan 
(5) und Andrej Roczek (6) erspielten sich 
ausgeglichene Stellungen und steuerten 
zwei wichtige Remis zum Mannschaftserfolg 
bei. Ein ganz großes Kompliment gebührt 
jedoch unseren vier jugendlichen Spielern 
Carl George-Lembach (3), Ege Ünsal (4), 
Finn Schweisthal (7) und Gabriel Nill (8), 
die ihre schön herausgespielten Vorteile 
konzentriert in Siege verwandelten.

Bereichsliga Nord-4: SK Ettlingen 3 – SC 
Waldbronn � (2,5 : 5,5)
Keine Überraschung am 1. Spieltag aus Sicht 
der Dritten: Die klare Niederlage spiegelt 
den nominellen DWZ-Vorteil der Gäste aus 
Waldbronn wider, welcher vor allem an den 
ersten beiden Brettern mit 300 bzw. 200 
DWZ-Punkten einfach zu groß war.

Landesliga Baden Nord-2: SV Pfinztal – 
SK Ettlingen 2 � (1,5 : 6,5) 
Ein Saisonauftakt nach Maß als geschlos-
sene Mannschaftsleistung: Der nominelle 

DWZ-Vorteil wurde von den Spielern der 
Zweiten zu einem überwältigenden Sieg 
genutzt, welcher der Mannschaft gleich zu 
Saisonbeginn ein angenehmes Brettpunkte-
polster bescherte.

Oberliga Baden:  
SG Buchen – SK Ettlingen 1 � (6 : 2)
Der Gastgeber Buchen überraschte das Ettlin-
ger Team mit einer Aufstellung, bei der nicht 
nur an Brett 1-4, sondern auch an Brett 6+7 in-
ternationale Titelträger (GM, IM) saßen. Trotz-
dem hatte Ettlingen mehr Chancen an den 
diversen Brettern, als es die deutliche Nieder-
lage erscheinen lässt. Insbesondere Manuela 
Mader an Brett 6 zeigte, wie man mit mutiger 
Eröffnungswahl auch gegen einen nominell fa-
vorisierten Titelträger bestehen kann.

2.) Deutschland belegt 3. Platz bei EM 
Senioren Ü65 im Schach 
Vom 17. bis 26. September wurden in der 
Stadt Mali Losinj an der kroatischen Adria 
die europäischen Senioren-Europameister-
schaften Ü50 und Ü65 im Schach ausgetra-
gen. In der Altersgruppe Ü65 erreichte das 
deutsche Team unter Führung von Clemens 
Werner (1. Brett) vom SK 1926 Ettlingen e.V. 
einen hervorragenden 3. Platz. Der deutsche 
Mannschaftserfolg in Kroatien wurde mit 
vier Siegen, zwei Unentschieden und nur 
einer Niederlage gegen Europameister Russ-
land erreicht, knapp hinter den nur punkt-
gleichen, aber durch Tiebreak-Wertung 
zweitplatzierten Schweden. Die Leistung 
der deutschen Spieler ist auch deshalb hoch 
zu bewerten, weil das Team von Europameis-
ter Russland komplett aus internationalen 
Titelträgern (Großmeister, Internationale 
Meister) bestand.

Rollsportverein

Nachwuchspokal in Neckarsteinach
In der langsam zu Ende gehenden Saison 
machten sich nochmal 20 Läuferinnen 
auf den Weg zum Nachwuchspokal am 29. 
September in Neckarsteinach. Auch dieses 
Mal konnten wieder, trotz ungewohntem 
Hallenboden, viele tolle Platzierungen er-
reicht werden. Herzlichen Glückwunsch an 
alle Läuferinnen. Einen großen Dank an das 
Trainerteam und an alle, die zum Anfeuern, 
Jubeln und manchmal auch ein bisschen 
Trösten mitgefahren sind.

Folgende Ergebnisse wurden erzielt:
Anfänger A1 (2010 - 2012)
3. Sidonia Puscher
6. Jennifer Schindler
7. Johanna Steppe

Anfänger A1 (2008 - 2004)
2. Anna-Lena Betz
5. Amelie Felber
9. Ipek Yüksek

Anfänger A2 (2009 - 2007)
7. Laura Orsolic

Anfänger A2 (2006 - 2004)
1. Laura Collin 

Häschen bis 6 Jahre
2. Hanna Gladysz

Häschen 7 bis 9 Jahre (2012)
1. Mariella Hermsdorf

Häschen 7 bis 9 Jahre (2011)
2. Leni Büchele
9. Vivienne König

Häschen 7 bis 9 Jahre (2010)
5. Malina Dziacki

Fortgeschrittene 1
1. Klara Wagner
3. Ariane Stadler
4. Nia Hüsam

Fortgeschrittene 2
4. Janina Seliger

Meisterklasse
2. Laura Reister

Meisterklasse Elite
1. Melina Humbsch
2. Ruth Brabänder

 
� Foto: Melanie Hüsam

Hundesportverein  
Ettlingen e.V.

Erfolgreiches RO-Turnier
Am 3. Oktober fand auf dem Gelände des HSV 
Ettlingen das alljährliche Rally Obedience-
Turnier statt. Bei idealen Wetterbedingun-
gen konnten die Starter des HSV ihren Heim-
vorteil nutzen und in einem Starterfeld von 
50 Teilnehmern tolle Erfolge verbuchen:
Bei den Senioren erliefen sich Waltraud Ruf 
und Rano Platz 1. Bei den Beginnern erreich-
ten Sabine Günth und Ben mit der Wertnote 
Vorzüglich Platz 2, Anja Bales und Buddy 
kamen ebenfalls mit einem Vorzüglich auf 
Platz 5. Iris Grandke startete kurzfristig mit 
einem „Leihhund“ und erlief sich auf Anhieb 
ein V und Platz 7. Marion Berges mit Chica 
und Susanne Schnizler mit Rudi erhielten 
jeweils ein „sehr gut“, auch Isabelle Junge 
hat mit ihrem Benny die erste RO-Prüfung 
erfolgreich bestanden.
In Klasse 1 startete Wiebke Behrens mit ih-
rer Cleo, auch sie bestand die Prüfung er-
folgreich. Claudia Gessler und Happy gingen 
in Klasse 3 an den Start und erreichten mit 
der Wertnote „sehr gut“ Platz 3.
Ein herzliches Dankeschön auch an dieser 
Stelle noch einmal an alle Helfer, die für ei-
nen reibungslosen Ablauf gesorgt haben, sei 
es auf dem Platz, in der Küche und hinter 
dem Grill und der Theke, an der Meldestel-
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le oder hinter den Kulissen. Danke auch an 
alle Teilnehmer für einen schönen, harmoni-
schen Wettkampftag.
Wer Interesse hat, diese Sportart selbst ein-
mal auszuprobieren: unsere RO-Gruppe trai-
niert immer mittwochs ab 17.15 Uhr.

 
Das erfolgreiche Team des HSV�  
	�  Foto: Karin Becker

Volleyball Club  
Ettlingen e.V. (VCE)

Erster Spieltag der Damen 4
Am Samstag, 28.September ging es für die 
Mädels zum ersten Heimspiel der Kreisliga in 
die Kasernenhalle, das wir gegen Königsbach 
souverän mit 3:0 (25:21,25:22,25:8) gewan-
nen. Der nächste Gegner war Bretten. Gegen 
diesen mussten wir uns leider trotz einer 
guten Leistung mit 0:3 (18:25,15:25,18:25) 
geschlagen geben. Im Großen und Ganzen, 
war es ein toller Nachmittag, an dem wir viel 
Erfahrung sammeln konnten!
Es spielten: Annika, Alena, Alina, Emma, 
Emilia, Isabel, Lusin und Naomi.
Nächster U16 Heimspieltag am 12.10. ab 10 
Uhr in der Albgauhalle

Volleyball für Anfänger und Quereinsteiger
Für alle Mädchen und Jungen, die unseren 
erfolgreichen Mädels in der Damen 4 nach-
eifern möchten, gibt es noch freie Plätze in 
den Nachwuchsgruppen der VSG Ettlingen/
Rüppurr: Los geht es z.B. mit unserer Ball-
schule, die Elemente verschiedener Sportar-
ten aufgreift. Diese Gruppe trainiert immer 
dienstags von 17-18 Uhr in der Albgauhalle. 
Für die etwas älteren Kinder geht es dann 
schon ganz speziell um den Volleyballsport. 
In der sogenannten U12 lernen sie sowohl 
die technischen Fertigkeiten, als auch die 
Besonderheiten des Team-Play kennen. Die 
U12 trainiert dienstags und donnerstags 
von 17-18:30 Uhr in der Albgauhalle. Neue 
Mitspieler sind in allen Trainingsgruppen 
herzlich willkommen! Auch die Mädchen 
und Jungen in der U13 oder U14 würden 
sich über Verstärkung freuen. Nähere In-
formationen zu den Altersklassen und Trai-
ningszeiten gibt es direkt über unsere Jun-
genkoordinatorin Monika Stumpe: monika.
stumpe@volleyball-ettlingen-rueppurr.de 
Tel. 0162/3225640

Musikverein Ettlingen

50 Jahre Proberäume
1969, das ist nun 50 Jahre her, bezog der 
Musikverein Ettlingen seine damals neuen 

Proberäume an der Wilhelm Lorenz Real-
schule. Zwar hätte man sich lieber ein eige-
nes Vereinsheim gewünscht, doch der dama-
lige Oberbürgermeister Rimmelspacher zog 
diese Lösung vor und wir sind gut damit ge-
fahren. Wegen zusätzlichem Raumbedarf der 
Schule mussten 2010 diese Räume geräumt 
werden, eine neue Lösung musste gefunden 
werden. Es fügte sich, dass das Hallenbad 
an der Realschule aus technischen Gründen 
nicht mehr weiter betrieben werden konnte. 
Dadurch wurden räumliche Kapazitäten frei 
und der Musikverein fand im UG des Sport-
traktes eine neue Unterkunft. So ergibt sich 
heute eine 50 Jahre währende Verbunden-
heit des Musikvereins mit der Wilhelm Lo-
renz Realschule. 
Wir hoffen, dass die Räumlichkeiten noch 
lange erhalten bleiben, damit sie uns und 
vielen anderen Vereinen, die davon profitie-
ren, zur Verfügung stehen, und gratulieren 
der Schule herzlichst zum Jubiläum.
Termine
Derzeit laufen die Vorbereitungen für das 
Herbstkonzert am 30. November. Das Pro-
benwochenende findet statt vom 8.-10.11. 
Aktuelle Termine sind stets auch zu finden 
unter www.musikverein-ettlingen.de.

Harmonika-Spielring  
Ettlingen e.V.

Kirchenkonzert in der Liebfrauenkirche
Der Harmonika-Spielring Ettlingen veran-
staltet am kommenden Sonntag, 13. Okto-
ber, in der Liebfrauenkirche in Ettlingen ein 
Kirchenkonzert.
Beginn: 17 Uhr, der Eintritt ist frei. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Sinfonieorchester 
Ettlingen e.V.

Herzliche Einladung zum Konzert
Das Sinfonieorchester Ettlingen e.V. lädt 
herzlich zu seinem Konzert am 19.10.19 um 
20 Uhr in die Stadthalle Ettlingen ein.
Im vergangenen halben Jahr hat sich das 
Orchester unter der Leitung seiner Dirigen-
tin Judith Mammel intensiv vorbereitet, 
um Ihnen das finnisch-russische Programm 
präsentieren zu können. Im Mittelpunkt 
des Konzertabends steht das Flötenkonzert 
„Dances with the Winds“ von Einojuhani 
Rautavaara. Der finnische Komponist hat 
dieses Konzert für 4 unterschiedliche Flöten 
geschrieben. Neben der klassischen Querflö-
te erklingen das Piccolo sowie die Alt- und 
die Bassflöte. Als Solist konnten wir den 
Karlsruher Flötisten Johannes Hustedt ge-
winnen. Er konzertiert weltweit als Solist 
und Kammermusikpartner und setzt sich mit 
Musik aus allen Kulturkreisen auseinander. 
Mit dem Sinfonieorchester Ettlingen hat er 
schon bei 2 Konzerten als Solo-Flötist mit-
gewirkt und gemeinsam hat man jetzt dieses 
besondere Werk des 20. Jahrhunderts erar-
beitet.

 
Johannes Hustedt� Foto: ChaiMin Werner

Eingerahmt wird das Flötenkonzert von ei-
nem Präludium für kleines Orchester des 
Finnen Edvard Armas Järnefelt und der Sin-
fonie Nr. 1 g-Moll des russischen Komponis-
ten Wassili Sergejewitsch Kalinnikow, die im 
zweiten Programmteil erklingt.
Karten zu 13 € erhalten Sie im Vorverkauf 
bei der Stadtinformation Ettlingen und zu 
15 € an der Abendkasse. Karten für Schüler 
ab 12 Jahren und Studenten kosten 5 €.

Mandolinenorchester  
Ettlingen e.V.

Jugendorchester macht große Sprünge
Am Samstag, 21.09. war es so weit. Unser 
lange ersehnter Ausflug in die Trampolinhal-
le Landau stand bevor. Mit Straßenbahn, Zug 
und Bus fuhren wir mit unserem Jugendor-
chester, der Zupferbande, in den frühen Mor-
genstunden los. Nach einer lustigen Fahrt 
kamen wir erwartungsvoll im Basejump an. 
Nach einem ausgiebigen Fitness-Battle star-
teten wir aufgewärmt das Sprungabenteuer. 

 
Zupferband� Foto: Baader

Auf einer großen Sprunglandschaft mit fünf 
verschiedenen Attraktionen hatten alle ih-
ren Spaß. Erschöpft und glücklich traten wir 
nach einem gemeinsamen Mittagessen die 
Heimreise an. Alle Jugendlichen gingen be-
geistert nach Hause. 
Für die Nachmittagsvorstellung unseres 
Jahreskonzert am 23.11. um 15 Uhr gibt es 
noch Tickets, Preise 15,- EURO (erm. 10,-). 
Erhältlich bei reservix.de und der Stadtin-
formation 07243/101-380.
Weitere Infos unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de. 
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GV Liedertafel  
Ettlingen 1842 e.V.

Auftritt des Stammchors am 13. Oktober
Der Stammchor singt am Sonntag, 13. Ok-
tober, um 15.30 Uhr im Stephanusstift am 
Stadtbahnhof. Es werden weltliche und 
geistliche Chorlieder zu Gehör gebracht. Die 
Leitung hat Dirigent Franz Chr. Aranowski. 

Jazzclub Ettlingen e.V.

Mareike Wiening Quintett  

 
Mareike Wiening 
Quintett�
Foto: Mareike Wiening

CD Release Konzert 
„Metropolis Paradi-
se“ 
„Metropolis Para-
dise“ ist das neue 
Album der Schlag-
zeugerin Mareike 
Wiening und die letz-

te Produktion des berühmten Systems Two 
Studios in Brooklyn, New York. Die mehr-
fach ausgezeichnete Musikerin ist durch ein 
DAAD-Stipendium vor sieben Jahren nach 
New York gezogen und hat sich dort über 
die Jahre in der New Yorker Jazz-Szene eta-
bliert. Sie gab Konzerte im Blue Note Jazz-
club, beim Winter Jazzfest New York und in 
der Carnegie Hall. Auf der Bühne stand sie 
u.a. mit John Zorn und der aufstrebenden 
Vibraphonistin Sasha Berliner. Nun ist sie 
zurück in Deutschland und bringt erstmalig 
ihre Band nach Europa.
Die aktuelle Formation ist die Fortführung 
des seit 2014 bestehenden Quintetts mit Sa-
xophonist Rich Perry, Pianist Glenn Zaleski/
Dan Tepfer, Gitarrist Alex Goodman und Bas-
sist Johannes Felscher. Alle Mitspieler sind 
als Solisten und als Bandmitglieder wegwei-
send, wie zum Beispiel beim Maria Schneider 
Orchestra und mit Ravi Coltrane. Sie zählen 
zu den besten ihres Fachs und gehören zur 
Spitze des Jazz in New York.
Inspiriert ist die Musik nicht nur von den 
Einflüssen des Big Apple, sondern auch von 
Wienings früherer Lebensstation: Skandi-
navien. Eingängige Melodien, interessante 
Rhythmen und clevere Basslines verleihen 
der Musik ihren einzigartigen Charakter. 
Der musikalische Dialog zwischen Solist 
und Begleitung ist dabei ein weiteres Merk-
mal der Band: Das Geben und Nehmen, die 
emotionale Reaktion oder die kreativen und 
ungeahnten Überraschungen, die durch 
Spontanität und aus dem Moment heraus 
entstehen. Das Resultat ist ein außerge-
wöhnliches Programm „mit einer modulie-
renden harmonischen Sprache und einem 
vorwärtstreibendem Groove“. 
Mareike Wiening (DE) ist 1987 in Erlangen 
geboren und studierte Jazz-Schlagzeug an 
den Musikhochschulen in Mannheim und Ko-
penhagen. 2012 ist sie als DAAD Stipendia-
tin nach New York gezogen, um ihren Master 
an der New York University zu absolvieren. 
Sie spielte mit Musikern wie John Zorn, Fabi-
an Almazan, Dayna Stephens, Johannes En-

ders und Rainer Böhm. Konzerte führten sie 
durch ganz Europa, Nord- und Südamerika. 
Sie ist Endorserin der Beckenfirma Meinl und 
Finalistin des Neuen Deutschen Kompositi-
onspreises Mannheim. 
Eintritt 18 € // erm. 13 € (Mitglieder, Schü-
ler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30  
Abendkasse // keine Reservierung

NaturFreunde Deutschlands  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Termine Oktober 
Jeden Dienstag 9 Uhr Nordic Walking für 
Senioren Treffpunkt beim Stadtheim
Dienstag 15. und 29. Okt. Seniorennach-
mittag ab 14:30 Uhr im Stadtheim
Donnerstag 17. Okt. um 16 Uhr Kindergrup-
pentreffen
Sonntag 13. Okt. Bienentag. Veranstal-
tung des Naturfreunde des Bezirkes 7
Wildbienenführung mit Heike Jung und Rei-
ner Ewald
Treffpunkt: S Bahn Haltestelle Pfinzbrücke 
in Berghausen 10 Uhr
Dauer ca.3-4 Stunden, Abschlusseinkehr 
vorgesehen. Auskunft beim Wanderführer: 
0721-1837011
26.10.-03.11. Offerta in der Neuen Messe 
Forchheim. Infostand des Landesverbandes 
Baden

Die Jahreshauptversammlung muss aus 
terminlichen Gründen verschoben werden.
Sie findet nicht am 24.10. statt. Ein-
ladung und neuer Termin im nächsten 
Amtsblatt!
Liebe Mitglieder, möchtet ihr das Natur-
freundehaus in Ettlingen oder im Gaistal für 
eine private Feier im nächsten Jahr anmie-
ten? Bitte meldet euch in diesem Fall umge-
hend bei unseren Hausverwaltern an.

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Rad und Wandern
Sa. 12. Oktober
Radtour mit Rainer Stender zum Falken-
stein. Überwiegend auf Waldwegen fahren 
wir über Ettlingenweier, Völkersbach, Bern-
bach und Freiolzheim hinauf zum Falken-
stein. Nach einer Pause rollen wir das Albtal 
zurück nach Ettlingen. Bitte Ersatzschlauch 
und Vesper mitbringen. Anforderung: Kondi-
tion für 60 km Strecke und 550 Hm. Helmpf-
licht. Treffpunkt: um 9:30 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Gäste sind willkommen.

So. 13. Oktober
Wanderung für Jedermann mit Doris Krah 
zum Hirzeckhaus. Kurz hinter Bobenthal 
starten wir unsere Rundtour, die zuerst zum 
Seehofweier führt. Von dort steigen wir auf 
zur Birkenhördter Linde, gehen hinunter 
nach Reisdorf und über den Hirzeckfelsen 
zum Hirzeckhaus. Von dort sind es noch 3,5 
km zum Ausgangspunkt. Anforderungen: 

Kondition für ca. 18 km Strecke und 400 Hm 
auf teilweise schmalen, steinigen Wurzel-
wegen. Rucksackverpflegung. Treffpunkt: 
um 9 Uhr am Parkplatz beim Freibad Ettlin-
gen. Gäste sind willkommen.

Diakonisches Werk

Vorsorgevollmacht und Betreuungsver-
fügung
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfü-
gung ermöglichen es, die Selbstbestimmung 
und Handlungsfähigkeit auch im Alter und 
bei Krankheit zu sichern. In dieser Infover-
anstaltung erfahren Sie die wesentlichen 
Grundlagen zu diesem Bereich. Die Teilnah-
me ist kostenlos.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 
15.10., um 17 Uhr, im Diakonischen Werk 
in Ettlingen, Pforzheimer Straße 31 (in der 
Scheune), statt.
Referentin: Claudia Zipf, Geschäftsführerin 
Diakonieverein für rechtliche Betreuungen
Anmeldung bitte bis zum 11.10. beim Dia-
konischen Werk 07243 5495-0 oder E-Mail: 
ettlingen@diakonie-laka.de 

„Herrenkapelle“ bei Kultur in der 
Scheune 

 
Copyright: Jochen 
Klenk, Karlsruhe
Foto: Copyright: Jo-
chen Klenk, Karlsruhe

Kultur in der Scheune 
2019/2020 startet 
am 12. Oktober um 
19:30 Uhr mit der 
bestens bekannten 
„Herrenkapelle“ mit 
den Musikern Reiner 
Möhringer und Uli 
Kofler. Seit ihrer ge-
meinsamen Zeit am 

Badischen Staatstheater (Reiner Möhringer 
als vielgefragter Multi-Instrumentalist; Uli 
Kofler als langjähriger musikalischer Leiter) 
sind die beiden kreativen Musiker ein gera-
dezu fantastisch eingespieltes Team. Freuen 
sie sich auf einen unvergesslichen Abend mit 
der Herrenkapelle Reiner Möhringer (Gesang, 
Klarinette, Saxophon, Gitarre, Geige) und Uli 
Kofler (Klavier, Gesang, Akkordeon). Karten 
erhalten Sie ab sofort unter 07243-5495-0 
oder unter ettlingen@diakonie-laka.de

Freundeskreis Stephanus-Stift

Menschen im Gespräch
Wir freuen uns auf die kommende Veranstal-
tung Menschen im Gespräch im Stephanus-
Stift am Stadtgarten. Diese findet am Don-
nerstag, 17. Oktober, um 16 Uhr mit dem 
Ettlinger Bürgermeister Dr. Moritz Heide-
cker als Gast statt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen – der Eintritt ist wie 
immer frei. 

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Deutscher Engagementpreis 2019
Das Kaffeehäusle Ettlingen e. V. wurde für 
den Deutschen Engagemetpreis 2019 nomi-
niert. Die Abstmmung läuft noch bis zum 
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24.10.2019. Wir möchten Sie daher bitten, 
für uns abzustimmen. Unter der Hompage 
www.deutscher-engagementpreis.de/
Stimmabgabe finden Sie weitere Informa-
tionen. Einfach im Suchfeld Kaffeehäusle 
Ettlingen eingeben und Sie finden uns. Die 
Abgabe der Stimme ist dann schnell erle-
digt. Einfach der Anleitung folgen und die 
E-Mail Adresse hinterlegen und dann bestä-
tigen. Dort finden Sie auch Informationen 
über unsere Aufgaben und Ziele. Vielen herz-
lichen Dank für Ihre Stimmabgabe. Wir brau-
chen Ihre Unterstützung. Mit dem begehr-
ten Preis können wir die Ziele des Vereins 
weiter ausbauen und versuchen, Menschen 
mit Behinderungen Freizeitaktivitäten zu 
ermöglichen.

Aktivitäten:
Ab dem 27. September bis Ende Oktober sind 
wir jeden Sonntag von 14 bis 18 Uhr im Hor-
bachpark präsent. Auch dort können Sie gemüt-
lich Ihren Kaffee und einen leckeren Kuchen 
genießen und mit Menschen mit Behinderung 
ins Gespräch kommen. Sie finden uns am Pavil-
lon in der Nähe des Horbachsee. Unser mobiles 
Kaffeehäusle ist leicht zu erkennen.

Mitarbeit:
Wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren 
möchten, sind Sie bei uns genau richtig. 
Es gibt vielfältige Möglichkeiten, wie Sie 
bei unserem Verein mitarbeiten können. 
Wir sind über jeden Kuchenbäcker oder Ku-
chenbäckerin froh. Auch können Sie sich am 
Stand bei Veranstaltungen einbringen und 
die Menschen mit Behinderung unterstüt-
zen. Insbesondere suchen wir Fahrzeuge mit 
einer Anhängerkupplung und natürlich die 
Fahrerinnen und Fahrer, die das mobile Kaf-
feehäusle zu seinem Einsatzort bringen und 
nach Veranstaltungsende wieder zurück zum 
Unterstellungsort. Informationen finden Sie 
auf der Homepage www.kaffeehaeusle-
ettlingen.de. Telefonisch sind wir unter 
07243/93 81 05 - Jürgen Ruthardt - erreich-
bar. Sie können uns gerne anrufen. Sie er-
halten dann weitere Informationen.

Rheuma-Liga Arge Ettlingen

Vortrag über Hilfsmittel für einen siche-
ren Alltag

Grafik: Rheuma-Liga 
BW e.V.

In Zusammenarbeit 
mit dem Sanitätshaus 
Storch&Beller findet 
am 17. Oktober eine 
Infoveranstaltung mit 
Vortrag und Präsenta-
tion von Hilfsmitteln 
für einen sicheren All-

tag im Franz-Kast-Haus, Karlsruher-Str.17, 
(gegenüber REAL) um 17.30 Uhr im Sit-
zungsraum statt.
Der Eintritt ist frei!
Mitglieder und Nichtmitglieder der Rheuma-
Liga sind herzlich eingeladen.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal

Mahnwache des DGB am 3. Oktober vor 
der Stadthalle 
Anläßlich der Feierlichkeiten zum 3. Okto-
ber protestierten über 30 Personen mit einer 
Mahnwache vor der Stadthalle dagegen, dass 
die bisher im Ettlinger Gemeinderat vertrete-
nen Parteien CDU, SPD, Grüne, FDP und die 
Stadt Ettlingen gemeinsam mit der neuen Par-
tei im Gemeinderat, der AfD, zu der Feierstun-
de zum Tag der Deutschen Einheit einluden.
Die Logos all dieser Parteien und das Emblem 
der Stadt Ettlingen zierten gemeinsam und 
einträchtig die Einladung zu dieser Feier.
Alle Erklärungsversuche seitens der politi-
schen Akteure, dass die AfD demokratisch 
gewählt sei, dass man sie nicht zum Mär-
tyrer machen wolle, dass die AfD doch die 
Veranstaltung gar nicht ausrichte, dass die 
AfD nie eine solche Veranstaltung ausrich-
ten werde und man nur dafür sorgen müsse, 
dass diese Partei im nächsten Gemeinderat 
nicht mehr vertreten sei, überzeugten die 
Teilnehmer des Protestes nicht.
Wir dagegen sind der Meinung, dass es gilt 
gegen diese Partei Position zu beziehen. Die 
AfD ist keine der Demokratie verpflichtete 
Partei und hat deshalb auch im Kreis demo-
kratischer Parteien nichts verloren. Durch 
den anlässlich der Feier geübten Umgang 
mit dieser Partei wird die AfD als „norma-
le“ Partei dargestellt und ihr der Zugang zur 
Mitte der Gesellschaft geebnet. Das Ergeb-
nis wird sein, dass sich auch in unserer Stadt 
mehr Anhänger trauen, sich öffentlich mit 
der Partei zu solidarisieren. Das bedeutet 
eine enorme Stärkung für die AfD.
Dieser Weg ist also falsch!

 
� Foto: Wolfgang Weber

DGB fordert soziale Verantwortung ein. 
Tarifflucht schwächt ganze Gesellschaft
Unter dem Motto Tarif. Gerecht. Für alle. 
wird der DGB im Rahmen seines „Zukunftsdi-
alogs“ bundesweit das Thema Tarifbindung 
mit verschiedenen Aktionen und Veranstal-
tungen in der Öffentlichkeit bekannt ma-
chen. Startschuss hierfür ist der 7. Oktober 
– der Welttag der menschenwürdigen Arbeit.
Weniger Geld in der Tasche, weniger Steu-
ereinnahmen, weniger Zahlungen in die So-
zialkassen: Durch Tarifflucht und Lohndum-
ping entgehen Deutschland jedes Jahr 
Einnahmen in Milliardenhöhe. Unsichere 
Beschäftigung belastet zunehmend die 
Menschen in ihren Jobs.

„Das Geld fehlt für den sozialen Ausgleich 
und für dringend notwendige Investitionen 
in die Infrastruktur und in Bildung. Da müs-
sen sich die Unternehmen dann schon mal 
die unbequeme Frage nach ihrer sozialen 
Verantwortung gefallen lassen.“ kritisiert 
Wolfgang Weber, Vorsitzender des DGB-
Kreisverbands Karlsruhe-Land.
Am Samstag, 12.10., weist der DGB in 
Ettlingen mit Unterstützung von ver.di 
deshalb in der Zeit von 11 bis 12 Uhr mit 
einer „Tarifbaustelle“ vor dem Einkaufs-
markt Real in der Huttenkreuzstraße auf 
die Wichtigkeit guter, tariflich gesicher-
ter Arbeitsplätze hin. Mit Unterstützung 
der Gewerkschaft ver.di und dem Be-
triebsrat von Real stehen hier die Vorteile 
von Tarifverträgen im Mittelpunkt.
Bereits 2015 war Real aus der Tarifbindung 
ausgestiegen. Nach einer massiven Streik- 
und Protestwelle kam dann schließlich ein 
sogenannter Zukunftstarifvertrag (ZTV) 
zustande. Dieser beinhaltete die Rückkehr 
von Real in den Flächentarif und Beschäf-
tigungsgarantien – dagegen stand ein Ver-
zicht auf Gehaltserhöhungen, sowie Kür-
zungen bei Urlaubs- und Weihnachtsgeld. 
Darüber hinaus gab es die Verpflichtung, 
bis März 2018 eine neue Entgeltstruktur zu 
verhandeln. ver.di hat dazu ein Papier vor-
gelegt – welches die Arbeitgeber aber ab-
lehnten. Anfang 2018 legte dann die Unter-
nehmensleitung ein „Modell“ vor, das bis zu 
40 Prozent weniger Lohn beinhaltete.
2018 wurde seitens der Unternehmenslei-
tung beschlossen, das operative Geschäft 
von Real in die Metro Services GmbH auszu-
gliedern. Gleichzeitig wurde der ZTV von Me-
tro gekündigt. In der Metro Services GmbH 
haben der eigene Arbeitgeberverband AHD 
und die „Gewerkschaft“ DHV bereits Tarif-
verträge abgeschlossen, die nun bei Neu-
einstellungen angewendet werden. Diese 
bedeuten längere Arbeitszeiten, weniger 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie deut-
lich niedrigere Bezahlung. Inzwischen wur-
den mehrere hundert Beschäftigte zu diesen 
Dumping-Konditionen eingestellt

Ortsverband Albgau der  
Europa-Union Deutschland e.V.

Jahreshauptversammlung  
am 17. Oktober
Die Jahreshauptversammlung der Europa-
Union Karlsruhe Ortsverband Albgau findet 
am Donnerstag, 17. Oktober, von 19:30 bis 
ca. 21:30 Uhr im Restaurant „Pot au Feu“, 
Klostergasse 8 in Ettlingen statt. Dazu sind 
alle Mitglieder und Interessierte herzlich 
eingeladen. Die Vorsitzende, Barbara Sa-
ebel, wird über Ereignisse seit der letzten 
Versammlung berichten und Planungen für 
das kommende Jahr vorstellen. 
Ihre Themenvorschläge für die Veranstal-
tung sind willkommen.
Zu einer weiteren Veranstaltung im Novem-
ber sei heute schon eingeladen: Michael 
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Hörrmann, Geschäftsführer der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg, 
wird am Montag, 18. November, um 19 Uhr 
im Coffee Shop Ettlingen, Schillerstraße 8, 
über Europas gemeinsames kulturelles 
Erbe anhand der erhaltenen Zeugnisse un-
serer Geschichte bei Klöstern, Schlössern 
und Gärten sprechen. 

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Termine
Horbachdeiflsitzung
Die erste Sitzung der Horbachdeifl vor der 
kommenden Kampagne findet am 12. Ok-
tober um 18.30 Uhr im Bürgerwehrvereins-
heim statt. Um zahlreiches und pünktliches 
Erscheinen wird gebeten, Neumitglieder 
sind gerne willkommen.

Helferfest 2019
Das Helferfest findet am Samstag, 19. Ok-
tober, im Bürgerwehrheim Schillerschule 
statt. Beginn 18 Uhr, da es unter dem Mot-
to Oktoberfest steht, ist passende Kleidung 
erwünscht, aber keine Voraussetzung. Das 
Helferfest ist für alle, die bei Festen, Akti-
vitäten und Auftritten des Vereins geholfen 
haben.

Vorderladerschießen bei der  
Historischen Bürgerwehr Karlsruhe
Das 7. Vorderladerschießen findet am 22. 
Oktober bei der Hist. Bürgerwehr Karlsruhe 
auf dem Schießstand der SG 1721 in Karlsru-
he statt. Abfahrt der benannten Mannschaf-
ten um 8.45 Uhr beim Vereinsheim.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interessiert, 
kann mit dem Kommandanten Hauptmann 
Thilo Florl unter der Tel Nr. 07243/ 93669 
oder per E-mail kommandant@buerger-
wehr-ettlingen.de in Kontakt treten. Auch 
bietet unsere Homepage www.buergerwehr.
ettlingen.de eine Fülle von Informationen.

Termine Oktober
19.10.19 Helferfest im Bürgerwehrheim
22.10.19 Vorderladerschießen bei der Hist. 
Bürgerwehr Karlsruhe. 2.Mannschaften

kleine bühne ettlingen e.V.

Die Komödie MÄNNERHORT hat Premiere
Männerhort ist eine raffinierte Komödie 
von Kristof Magnusson über Shoppingwahn, 
Beziehungsmuster und Männerbedürfnisse, 
überraschende Wendungen inklusive.
In jeder x-beliebigen deutschen Stadt kann 
man sie samstagnachmittags zusammen 
sehen: Pärchen, die gemeinsam shoppen 
gehen! Was für die Frauen Befriedigung, 
Entspannung und Unterhaltung verspricht, 
ist für die Männer dagegen der blanke Hor-
ror. An jeder Ecke lauern potentielle Ge-
fahrenzonen emotionaler oder finanzieller 
Art – Beziehungsstreit und Stress scheinen 

unausweichlich. Wie schön wäre es, wenn 
man(n) einen Ausweg finden könnte, ohne 
dass Frau böse wird!
Helmut (Peter Laier), Tom (Yousef Mostag-
him) und Stefan (Sven Herrmann) scheinen 
das Paradies gefunden zu haben, um das sie 
jeder Mann beneiden sollte. Ein Heizungskel-
ler im Einkaufszentrum, versteckt, isoliert, 
nur für die eingeschworene Männertruppe. 
Hier können sie ganz Mann sein: Umgeben 
von Fußball, Bier, Pizza, Sofa, Werkzeugen, 
Technik und allem, was das Männerherz 
sonst noch begehrt, haben sie doch nur ein 
Thema – ihre Frauen! Als Feuerwehrmann 
Mario (Bernd Hagemann) den Bunker ent-
deckt, droht zunächst die Vertreibung aus 
dem Paradies. Eine skurrile Wette stellt die 
Beziehungen der Männer auf den Kopf und 
sorgt dafür, dass einige sogar dauerhaft in 
den Heizungskeller einziehen müssen. Das 
Glück beginnt zu bröckeln …

 
Männerhort� Foto: kleine bühne ettlingen

Das Theaterstück des deutsch-isländischen 
Autors Kristof Magnusson wurde 2014 mit u. 
a. Elyas M’Barek, Detlev Buck und Christoph 
Maria Herbst verfilmt und erreichte in kür-
zester Zeit Platz 1 der deutschen Kinocharts. 
In der kleinen bühne ettlingen hat die Ko-
mödie, die unter der Regie von Luigi Biolzi 
entstanden ist, am Samstag 12.10. um 20 
Uhr Premiere. Bis Silvester wird es noch 13 
weitere Vorstellungen geben.
Karten sind im VVK bei der Stadtinformation 
Ettlingen Tel. 101-333 erhältlich.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Vorbereitungen für Kampagne 
2019/2020 laufen auf Hochtouren!
Und es stehen schon einige Termine fest:
12. Oktober Besuch der Straßenfastnachter 
vom Holidaypark in Haßloch mit Teilnahme 
beim abendlichen Parkumzug.
13. Oktober Fototermin aller Aktiven für 
das neue Kamagnenheft.
11. November Rathaussturm und närrische 
Gerichtsverhandlung mit Narrenvereinigung 
Ettlingen, Start 11.11 Uhr.
30. November Schelleschoppe mit Ordens-
verleih, Kasino, Start 11.11 Uhr.

Achtung Frauen aufgepasst:
19. Ettlinger Damensitzung mit dem WCC 
am 17. Januar 2020, Stadthalle, Start 20.01 
Uhr. Der Kartenvorverkauf beginnt am 11. 
November um 9.30 Uhr bei der Stadtinfor-
mation im Schloss. Für alle närrischen Frau-
en gibt es wieder ein tolles Programm.
Informationen über die Ettlinger Moschd-
schelle gibt es ganz einfach bei Markus Utry, 
Tel. 07243-77848. 

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Flohmarkt rund ums Kind
Auch in diesem Jahr veranstaltet der ECV im 
Rahmen seines Herbstfestes wieder den be-
liebten Flohmarkt rund ums Kind.
Am Sonntag, 27.10.19 können von 14-16 
Uhr in der Entenseehalle Ettlingen-West 
wieder Kinderbekleidung, Spielwaren und 
andere Kinderbedarfsartikel zum Verkauf an-
geboten werden. Die Standgebühr beträgt 
10,-€ oder 5,-€ und ein selbstgebackener 
Kuchen, ein zusätzlicher Kleiderständer 
kostet 2,-€. Weitere Informationen und 
Tischreservierung bei M. Reister, Tel. 07243-
79159 (nachmittags ab ca.14 Uhr).
Fürs leibliche Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt.

AWO Kita Regenbogen 1

Flohmarkt rund ums Kind
Am Sonntag, 13. Oktober, ist es wieder so 
weit: Der Elternbeirat veranstaltet den Floh-
markt „Rund ums Kind“.
Neben allerlei nützlichen Dingen fürs Kind 
werden selbstgebackene Kuchen und Waf-
feln sowie Getränke angeboten, die Kinder 
werden gegen eine kleine Spende liebevoll 
geschminkt.

 
� Plakat: Hornung

Was wir unter Vorschule verstehen
Es ist mal wieder soweit, unsere „Großen“ 
haben uns verlassen, um mit dem neuen 
Lebensabschnitt „Schule“ zu beginnen. 
Dies bedeutet für uns, dass sich die Gruppe 
wieder neu strukturiert. Die Kinder müssen 
erst wieder ihren Platz, ihre Position finden, 
neue Vorschulkinder (Kinder im letzten Kin-
dergartenjahr) rücken nach und die Kleins-
ten sind nicht mehr die Kleinsten, weil auch 
hier wieder neue Kinder zustoßen.
Nun stellt sich die Frage: „Was bedeutet Vor-
schule eigentlich?“
Wir verstehen unter diesem Begriff vor allem 
die Zeit vor der Einschulung, also die ersten 
sechs Lebensjahre eines Kindes.
Diese Zeit prägt das Kind am meisten. Auch ist 
dies die Zeit, in der der Mensch am schnells-
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ten lernt und am besten aufnahmefähig ist.
Für die Arbeit in der Kita heißt das, dass wir 
hier die Kinder bestmöglich auf die Schule 
und das spätere Leben vorbereiten. Es be-
deutet nicht nur, dass ein Kind schulreif ist, 
wenn es bis zwanzig zählen und das ABC 
aufsagen kann, sondern es spielen noch 
ganz andere Faktoren eine Rolle:
- �Am Wichtigsten ist das Sozialverhalten ei-
nes Kindes, wie geht es mit anderen um, 
nimmt es Rücksicht, oder denkt es nur an 
sich selbst?

- �Wie kann das Kind mit Frust -und Stressi-
tuationen umgehen, ist es gleich beleidigt 
oder gibt es schnell auf, wenn etwas nicht 
so richtig klappen will?

- �Wie steht es mit der Konzentrationsfähig-
keit, wie lange kann sich das Kind auf eine 
Sache konzentrieren (ab fünf Jahren soll-
ten es mindestens 30 Minuten sein)?

- �Außerdem spielt die Selbständigkeit eine 
Rolle, das Kind sollte sich alleine an- und 
ausziehen können und seinen Darm und 
die Blase unter Kontrolle haben.

Diese und einige andere Faktoren spielen 
eine Rolle, wenn es darum geht, dass das 
Kind bald in die Schule soll und wir als Kin-
dergarten bereiten die Kinder bereits von 
der Krippe an bis zur Einschulung darauf vor.
Nächtes Woche geht es weiter mit der Frage: 
Was machen wir im letzten Kindergartenjahr 
gezielt zur Vorbereitung auf die Schule?

-ASS-  
Arbeitskreis Schüßler-Salze

Ausbildung hat begonnen, Abendvortrag 
Großmutters  Hausmittel
Ausbildung zur/zum Biochemischen Be-
raterin/Berater nach Dr. Schüßler begann
Am Wochenende vom 28. bis 29. September 
begann endlich die Ausbildung in der AWO 
in Eggenstein.
Alle 22 Teilnehmer waren gespannt, was 
sie erwartete. Auf dem Progamm standen 
Grundlagen, Historie, Theorie.
Der Referent Jo Mary zog alle in seinen Bann. 
Er hat die Gabe, die Themen gründlich bis in 
die Tiefe zu präsentieren. Aber sein Witz, sei-
ne Kenntnisse zu Naturkunde und Literatur 
beeindruckten alle. Es wurde aufmerksam 
zugehört, viel mitgeschrieben - trotz zahl-
reichen Unterlagen – aber auch viel gelacht.
Alle freuen sich schon auf das nächste Aus-
bildungswochenende vom 16. bis 17. No-
vember.
Die Teilnehmer kommen zum Teil von weit 
her wie Freiburg, Offenburg oder Heilbronn.
Alle meinten, so eine Ausbildung ist Gold 
wert.

Abendvortrag: Großmutters Hausmittel: 
Wickel, Auflagen …
Freitag 18. Oktober, 19 bis ca. 20:30 Uhr
mit Dorothea Endreß Naturheilkunde-Bera-
terin vom DNB®
Sorgen Sie selbst für sich und die gesamte 
Familie - ergänzend zur Schulmedizin - für 
schnelle Linderung verschiedener Befind-

lichkeitsstörungen mit einfach anzuwen-
denden Mitteln. Materialien (Tücher, Stoffe 
…) und Substanzen (Öl, Zitronen, Kartoffel, 
Salz, Zwiebel …) sind meist in jedem Haus-
halt vorrätig.
Anmeldung: mail@verein-ass.org
Kosten: je 5,00 €, für Mitglieder 3,00 €, 
Schüler und Studenten frei
Veranstaltungsort: AWO Karl-Still Haus Ett-
lingen, Im Ferning 8, 76275 Ettlingen

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Erinnerung Lokalschau  
vom 19. bis 20. Oktober  
Liebe Mitglieder, unsere Lokalschau steht 
am 19. und 20.10.2019 an. Bitte meldet 
Euch wegen des Aufbaus und der Kuchen-
spenden bei den bekannten Verantwortli-
chen. Die Tombolapreise könnt Ihr noch bei 
Monika Zeilfelder abgeben. Es gibt noch ein 
paar Plakate für den privaten Aushang. Bitte 
denkt bei Eurer Planung an den Festbeginn. 
Dieses Jahr zum ersten Mal um 18 Uhr. Der 
Aufbau beginnt am Freitag, 18. Oktober, ab 
13:30 Uhr. Das Programm folgt.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Aktive Mitgliedersuche 
Hallo liebe Tierfreunde,
wir suchen weiterhin aktive und verantwor-
tungsvolle Mitglieder, die mit viel Enthusi-
asmus und Überzeugung für den Tierschutz 
einen ehrenamtlichen Posten in unserem 
Tierschutzverein übernehmen möchten.
Es haben sich bereits ein paar Anwärter ge-
funden, zum aktuellen Zeitpunkt suchen wir 
noch Interessierte, die gerne das Amt eines 
Kassenprüfers übernehmen möchten, es 
stehen hierfür zwei Neuwahlen an.
Bei diesem Posten wird für die Mitglieder-
versammlung u.a. das vergangene Jahr hin-
sichtlich der finanziellen und wirtschaftli-
chen Lage unseres Vereins überprüft und ein 
Kassenbericht angefertigt. Der Zeitaufwand 
ist überschaubar und normalerweise ledig-
lich einmal im Jahr.
Es kann sich jeder melden, der das 18. Le-
bensjahr vollendet hat und Mitglied im Ver-
ein ist (dies kann man selbstverständlich 
einfach und schnell werden), der bereit ist, 
ehrenamtlich zu helfen und sich bestenfalls 
etwas mit Verwaltungsaufgaben, Grundla-
gen der Buch- und Kassenführung auskennt.
Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme 
über unsere E-Mail-Adresse: vorstand@tier-
schutzverein-ettlingen.de

Frühstückstreffen für Frauen

Nächstes Frühstückstreffen 
Einladung zum nächsten Frühstückstref-
fen für Frauen am Samstag, 19. Oktober,	
8:45–11:30 Uhr (Einlass ab 8:15 Uhr )
Das Thema: „Warum tue ich, was ich tue? 
- Was uns im Tiefsten treibt und trägt!“ 
mit Dr. Beate Weingardt / Referentin, Au-
torin, Psychologische Beraterin

Informationen und Anmeldung unter der 
E-Mail-Adresse fff-ettlingen@gmx.de oder 
bei Katharina Häberle unter	 07202 7690.
Anmeldeschluss ist der 15.10.. Sollten Sie 
sich angemeldet haben, aber kurzfristig ver-
hindert sein, teilen Sie uns das bitte mit.
Der Eintritt (inklusive Frühstücksbüffet) 
beträgt 10 €.
Kinderbetreuung für Kinder bis 10 Jahre 
möglich, bitte geben Sie bei der Anmeldung 
das Alter und Geschlecht an.
Der Veranstaltungsort ist das Gemeindezen-
trum der Freien evangelischen Gemeinde Ett-
lingen; Dieselstr. 52 (Eingang Ottostraße).

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Auf ins Bergwerk!
Der vergangene Sonntag war so verreg-
net, dass die geplante Fahrradtour unserer 
Bruchhausener Meute Sioniwölfe und Ettlin-
ger Sippe Alemannen buchstäblich ins Was-
ser fiel. Als Überraschung hatten deshalb 
die Gruppenleiter einen Besuch im Bergwerk 
Neuenbürg organisiert.
Dort bestaunten die Mädchen und Jungen 
zunächst die Güterloren, die vor dem Berg-
werk abgestellt waren. “Die sind ja fast so 
groß wie ich!” stellte der siebenjährige Max 
verblüfft fest. Der Bergführer erklärte den 
Kindern im Stollen die Arbeitsweise der 
Bergleute und beantwortete geduldig alle 
Fragen. Nur vorsichtig näherten sich einige 
Jüngere den 35 Meter tiefen Schächten und 
danach gingen weiter durch schmale Gänge. 
“Mir wäre es hier zu eng gewesen!”
Wieder im Freien durften sich die Kinder als 
Erinnerung noch schöne Steine kaufen, be-
vor es wieder nach Hause zurückging.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Franken, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (41/2019)
50 Jahre Tennisclub „Blau-Weiß“ 
Bruchhausen
Unser Tennisclub feiert dieses Jahr sein 
50-jähriges Bestehen.
Der Ortschaftsrat gratuliert dem Jubilar sehr 
herzlich und dankt für das ehrenamtliche 
Engagement im Bereich des Sports – insbe-
sondere für die unbezahlbare Jugendarbeit.
Der 1. stellvertretende Ortsvorsteher Rein-


